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ANZEIGE

ENNETMOOS: Kirchenchor

Ein neues Mitglied und viele Ehrungen
Der Kirchenchor
Ennetmoos feiert
das 60-Jahr-
Jubiläum.

WENDELIN WASER

Präsident Toni Odermatt be-
grüsste im Aegerten-Stübli in
Ennetmoos die Mitglieder des
Kirchenchors zur Jubiläumsver-
sammlung. Den Chor gibt es
eigentlich bereits viele Jahre län-
ger, aber vor 60 Jahren wurden
die ersten Statuten genehmigt
und damit der Kirchenchor of-
fiziell als Verein gegründet.
Nach der letzten Generalver-

sammlung übernahm Claudia
Schilliger als Dirigentin die mu-
sikalische Führung des Chores.
An Festtagen wie Pfingsten,
Auffahrt, der Ennetmooser
Chilbi und am Bettag sang der
Chor verschiedene Messen. Am
Christkönigsfest wurde dieMes-
se von Willy Trapp gesungen.
Die Besucher des Gottesdienstes
schätzen die Auftritte der Sänge-

rinnen und Sänger. Am Mutter-
tag sind es jeweils die Männer
des Chors, die ihre Lieder zum
Besten geben. Am 19. September
startete der Kirchenchor die Pro-
ben für das Weihnachtskonzert,
das am 5. Februar 2020 in der
Pfarrkirche St.Jakob aufgeführt
wird. Dabei wird der Chor von
elf zusätzlichen Sängerinnen
und Sängern unterstützt.
Hardy Schwill präsentierte die

Kasse des Vereins bereits zum
54.Mal. Diese Aufgabe sei heute
nicht mehr so umfangreich wie
zu der Zeit, als das Ennetmooser
Theater noch unter der Leitung
des Kirchenchors über die Büh-
ne ging, erklärte er. Mit Freude
wurde ein neues Mitglied in
den Chor aufgenommen. Hardy
Schwill undDaniel Emmenegger
wurden im Vorstand und Kaspar
Filliger in der Gesangkommis-
sion bestätigt.
Sepp Amstutz, Sepp und Toni

Odermatt sind seit 30 Jahren,
Margrit Odermatt seit 25 Jahren
und Kaspar Filliger und Dani
Emmenegger seit 20 JahrenMit-

glieder des Chors und wurden
geehrt. Auch geehrt wurden die
fleissigsten Mitglieder. Beatrice
Christen, Dani Emmenegger
und Noldi Gander haben im
vergangenen Jahr sämtliche 44
Proben und Einsätze besucht.
Dirigentin Claudia Schilliger

dankte dem Präsidenten Toni
Odermatt für seinen grossarti-
gen Einsatz zu Gunsten des Kir-
chenchors. Ihr Dank richtete
sie auch an Pater Adolf und
Gemeindeleiter Markus Blöse
sowie allen Mitgliedern für das
fleissige Mitmachen. Sie freut
sich auf die weitere Zusammen-
arbeit mit denOrganistenMarg-
rit Brincken und Hubert Fuchs.
Markus Blöse freute sich, wie
gut Dirigentin Claudia Schil-
liger in Ennetmoos Fuss fassen
konnte. Eine Orgel-Fachkom-
mission holt derzeit Offerten für
eine neue Orgel ein. Blöse hofft,
dass eine Orgel evaluiert wer-
den kann, die der gewünschten
Qualität entspricht und dennoch
innerhalb der finanziellen Mög-
lichkeiten liegt.

Die Jubilare: (hinten von links) Dani Emmenegger, Sepp Amstutz, Sepp Odermatt und Kaspar Filli-
ger. Vorne: Toni Odermatt und Margrit Odermatt. BILD: WW

BECKENRIED: Historischer Verein/Kulturverein Ermitage

Gedenkjahr mit einer feierlichen Veranstaltung beendet
Die Gemeinde Beckenried

blickt auf ein eindrückliches
Gedenkjahr Walter Käslin/Urs
Zumbühl zurück. An vielfälti-
gen Veranstaltungen wurden
die bereits verstorbenen Per-
sönlichkeiten, der Mundart-
dichter Walter Käslin und den
Troubadour Urs Zumbühl und
ihr grossartiges Werk geehrt.
Angefangen hat allesmitWerner
Businger und der Präsentation
seiner eindrücklichen Samm-
lung über das gesamteWerk von
Käslin und Zumbühl. Daraufhin
schrieb Elsbeth Flüeler einen zu-
sammenfassenden Beitrag über
die beiden Kunstschaffenden
im Nidwaldner Kalender. Und
Beckenried gedachte während
des Jahres mit diversen Ver-
anstaltungen seinen Künstlern.
Diese reichten von Lesungen,
über ein Älplermagronenfest,
kirchenmusikalischen Beiträgen,

bis zum Schlussanlass «Weg-
gefährten erzählen». Am 1. De-
zember endete das Gedenkjahr
im Kulturraum Ermitage mit
der Veranstaltung «Weggefähr-

ten erzählen». Der Anlass wurde
vom Historischen Verein Nid-
walden und vom Kulturverein
Ermitage organisiert. Im voll-
besetzten Kulturraum Ermitage

lauschten die Anwesenden den
eindrücklichen und auch an-
ekdotischen Erzählungen der
Weggefährten und Familien-
mitgliedern. Vieles von Walter

Käslin und Urs Zumbühl ist den
Beckenriedern bereits bekannt.
Und gerade deshalb bekamen
an diesem Sonntagnachmittag
die unbekannten und privaten,
vielleicht auch unerwartetenGe-
schichten, eine ganz besondere
Qualität. Die geteilten Erinne-
rungen erzeugten ein umfassen-
des Bild von Walter Käslin und
Urs Zumbühl. Diese Perspekti-
ven werden die Veranstaltungs-
besucher sicherlich weiterhin
begleiten, sodass die Lieder
und Texte der beiden Künstler
zukünftig mit einer noch tiefe-
ren Bedeutung wahrgenommen
werden. Die Veranstaltungmusi-
kalisch abgerundet hat Vanessa
Zumbühl, die Enkelin von Urs
Zumbühl, welche zwei Stücke
von ihrem Grossvater zum Bes-
ten gab und von Hugo Fuchs
begleitet wurde.

SIMONE KONRAD

Aufmerksam lauschten die Besucher den Vorträgen. BILD: JAKOB CHRISTEN

JASSEN

Finalisten
sind erkoren
In der vierten Qualifikations-

runde des Herbst-Jassturniers
der Pro Senectute vom 4. De-
zember hat sich erfreulicherwei-
se der vormalige Turnierleiter,
Toni Wigger, als Mitjasser unter
seine ehemaligen «Schäfchen»
gesellt.
Als Siegerin der Runde ist

mit 2247 Punkten Ursi Töngi
aus Grafenort hervorgegangen.
Zusammen mit ihr konnten
neun weitere Jasser bei dieser
Ausmarchung den Zutritt zur
Finalrunde vom 11. Dezember
erkämpfen (Beginn: 13.30 Uhr).
Zudem wurden unter den Teil-
nehmenden, welche alle vier
Runden bestritten hatten, die
punktemässig zwei Bestplatzier-
ten, jedoch nie Qualifizierten,
als Ersatzleute bestimmt. (pd)

Rangliste: 1. Ursi Töngi, Grafenort, 2247
Punkte; 2. Werner Odermatt, Ennetbürgen,
2157; 3. Georg Hauser, Stans, 2147; 4. Char-
ly Käslin, Beckenried, 2131; 5. Meinrad Ma-
this, Buochs, 2118; 6. Peter Zwyssig, Buochs,
2102; 7. Alice Herbets, Sarnen, 2085; 8.
Klara von Büren, Wiesenberg, 2075; 9.
M.-Louise Wyss, Buochs, 2067; 10. Roland
Kägi, Oberdorf, 2059.

Zeitung auf
Facebook
Wussten Sie, dass Sie

unsere Zeitung auch auf
Facebook finden?

facebook.com/
NidwaldnerZeitung

Wenn Sie unsere Seiten
mit «Gefällt mir» anklicken,
werden Sie automatisch und
laufend mit Online-Neuig-
keiten aus Ihrem Kanton be-
dient. Wir wünschen Ihnen
weiterhin viel Lesespass.

Sie sind Elektroinstallateur EFZ / Sicherheitsberater
und suchen eine neue Herausforderung für 2020?

Ihre Tätigkeiten umfassen breite Installationsaufgaben in verschiedenen Bereichen.
Als Sicherheitsberater sind Sie in Ihrer Verantwortung intern und extern eine gefragte Person.

Informieren Sie sich auf www.baumeler-leitungsbau.ch/karriere und bewerben Sie sich online.
Wir freuen uns auf Sie!

Sie sind Netzelektriker EFZ und suchen eine neue
Herausforderung für 2020?

Eine spannende und überregionale Herausforderung sowie Verantwortung in den Bereichen Energie
und Verkehr erwartet Sie!

Informieren Sie sich auf www.baumeler-leitungsbau.ch/karriere und bewerben Sie sich online.
Wir freuen uns auf Sie!


